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Informationstexte zusammenfassen
Berufe mit Zukunft

Leider kann man keine allgemein gültige Aussage über die in Zukunft gefragten Berufe machen. Der Arbeitsmarkt ist einem schnelleren Wandel unterworfen als früher. Allerdings ist es nachgewiesen, dass sich die Gesellschaft immer stärker zur Dienstleistungs- und Informationsgesellschaft entwickelt. Daraus ergibt sich ein wachsender Bedarf an Arbeitskräften, die im organisatorischen Bereich Planungs-, Steuerungs- und Managementaufgaben wahrnehmen können. Dies sind einmal Industriekaufleute und Betriebswirte, aber auch Facharbeiter für die Metall-, Elektro- und Baubranche, Ingenieure und Techniker.
Der Dienstleistungssektor ist nicht zuletzt dadurch gekennzeichnet, dass die Menschen immer mehr Zeit haben und immer älter werden. Dadurch sind verstärkt Arbeitskräfte gefragt, die in sozialen, pflegenden, beratenden, betreuenden und unterrichtenden Berufen tätig sind: Kranken- und Altenpfleger, Erzieher, Lehrkräfte. Mit der zunehmenden Freizeit werden auch die sogenannten Freizeitberufe in Kunst und Kultur, Sport, Bildung, im Unterhaltungssektor und vor allem im Tourismus an Bedeutung gewinnen, u. a. neue Medienberufe, aber auch traditionelle Berufe z. B. in der Gastronomie: Köche, Restaurant- und Hotelfachleute.
Einen riesigen Arbeitsmarkt bieten auch die datenverarbeitenden Branchen und die der Tele​kommunikation. Es werden immer mehr Computer für immer vielfältigere Aufgaben eingesetzt. Neue Technologien sind nicht mehr nur der Forschung oder der Industrie vorbehalten, sondern erobern die Privathaushalte. Computernetzwerke werden in immer größerem Umfang eingesetzt – diese bedürfen einer aufwendigen Einrichtung und Betreuung. Um so größer wird auch der Bedarf an Spezialisten für diese Bereiche. […]

Dies sind generelle Aussagen zum Arbeitsmarkt und dessen Entwicklung und sollten demzufolge nicht als Hauptkriterium für eine Berufswahl herangezogen werden. Letztlich hängt der Erfolg im Beruf sehr stark vom Eigenengagement, den eigenen Fähigkeiten und dem Spaß an der Sache ab. D. h., wer einen traditionellen Beruf ergreifen will, sollte sich nicht davon abhalten lassen, dass dieser nicht „in“ oder „modern“ genug ist. Oft bergen gerade die eingeführten Berufe ein hohes Potenzial an Wissen, welches für einen „modernen“ Beruf unerlässlich ist. So kann z. B. das Know-how eines Druckers extrem wichtig für den Grafiker in der Werbeagentur sein. […]

Ihr seht: Auf den Blickwinkel kommt es an.
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Fasse die Informationen des Textes thesenartig zusammen und überprüfe die ermittelten Thesen durch eine Zusatzrecherche, z. B. im Internet. 
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Welche Bedeutung hat für dich der Lohn bei deiner Berufswahl? 
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